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BESCHLUSSVORLAGE 

  Vorlage-Nr.: B 20/0051 

604 - Fachbereich Verkehrsflächen, Entwässerung 
und Liegenschaften 

Datum: 04.02.2020 

Bearb.:  Haß, Christine Tel.:-366  öffentlich 

Az.:    

 

Beratungsfolge Sitzungstermin Zuständigkeit 
 
Ausschuss für Stadtent-
wicklung und Verkehr 

05.03.2020 Entscheidung 

 
Umsetzung der Veloroute 1  
hier: Maßnahme 1N-19_P2 entlang der Veloroute 1 
 
Beschlussvorschlag: 
 

Der Ausschuss für Stadtentwicklung und Verkehr stimmt zu, den Durchlass für die Moorbek 
im Böschungsbereich aufzubauen und die Wegetrasse demgemäß zu verbreiten. 
 
Sachverhalt: 

Anlass 
Im September 2019 hat der Ausschuss für Stadtentwicklung und Verkehr beschlossen, dass 
jede Maßnahme, die auf den Velorouten umzusetzen ist, dem Ausschuss vor der Umsetzung 
erneut zum Beschluss vorzulegen ist. 
Durch die Fortschreibung des Radverkehrskonzeptes wurden der Routenverlauf und der 
Qualitätsstandard für die Velorouten festgelegt. Um diesen Qualitätsstandard zu erreichen, 
sind von einem Gutachterbüro Handlungsempfehlungen erarbeitet worden, die nun sukzes-
sive geplant und umgesetzt werden.  
 
Örtlichkeit 
Die geplante Maßnahme befindet sich auf der Veloroute 1 Nord auf dem bahnbegleitenden 
Radweg zwischen Waldstraße und Schulzentrum Nord.  
 
Maßnahme 
Über den Durchlass der Moorbek führt heute eine Wegeverbindung auf einer zwei Meter 
breiten asphaltierten Fläche. Die Wegefläche soll künftig auf die gesamte Breite des Durch-
lasses auf etwa vier Meter verbreitert werden. Dazu muss die Böschung aufgebaut und das 
Geländer versetzt werden. Zusätzlich müssen eine Leuchte und ein Mülleimer versetzt wer-
den. 
Diese Maßnahme wurde bei einer gemeinsamen Ortsbegehung mit der Unteren Wasserbe-
hörde abgestimmt und bedarf keiner gesonderten wasserrechtlichen Genehmigung. 
 
Kosten 
Für diese Maßnahmen belaufen sich die Kosten auf etwa 15.000 €, die aus dem Budget der 
AG Radverkehr gezahlt werden können.  
 
Ausblick 
Die Maßnahme soll 2020 umgesetzt werden.  
 
Anlage: 1. Lageplan 
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